
Lageskizze:

Nur für den Dienstgebrauch!

4871 Bern stadt. Zoi eben erki ä.n 1 n£ •• o
Grenzen ■'
Reichs Oller Landesgrenze 
Provinz oder Regierungsbezirksgrenze 

Kreisgrenze 
Gemeindegrenze

Eisenbahnen •• 

mehrgleisige Haupt- u voUspurige 
Nebenbahn

sige Haupt-u ooüspurige 
Nebenbahn,

Voll#porige nebenbahnähnliche Kleinbahn 
Icnmulspurige Nebenbahn.

Schmalspurige nebenbahnähnlirhe Klein 
Straßen- u. Wirtschaftsbahn 
Seil- und Schmebebahn

54 Straften.

J ‘ Rrwhsstraße
1A etrva 5.5ni Muidestnutxbreite mit gutem, linier 
bau. für Lastkraftroagen zu jeder Jahreszeit 
unbedingt brauchbar
Iß roeniger fest.etma, 4mMindestnutzbreite, 
für Lastkraftmagen, nur bedingt brauchbar

Wege:
MA Unterhaltener Fahnveg. für einzelne Kraft - 
mögen, zu jeder Zeit brauchbar, abgesehen von 
außergewöhnlichen. WittenmgsoerhäÜnissen 
MB Unterhaltener Fahrtoeg

_\A

, K ■■ Nadelwald
, L. h •

Buschmerk u,.
», »■ Weidenunpjlanzg.

Sand. Kies u Geröll 
;»4 t Ödland)

Bruch mit 
Torfstich

Jfopferum
Pflanzung

Beis 
Hecke
Knick Íkleiner Hall mit Hecke ! 
Mauer
Trockener Graben

Kol. Kolonie
KM. Kulturgesch ichtl Denkm.
IMJ MuhJe.ZSföZ.

NM. Naturdenkmal 
NSG. Naturschutzgebiet 

Ö.M. Ölmühle 

Pao. Pouillon 
Sch, Scheune 
ISJ Schornstein,
Schp. Schuppen 
St. Stall 
S. W Sägemerk 
TO. Teerofen 
Tfo. Vormerk 
\i\rcr. Woher 
Whs. Wirtshaus 
Zgl. Ziegelei

Die Mähen, sind inMetem über Normal-Null 
angegeben..

Planzei^er :
Zum. Ablesen ist die waagerechte Ibtkung so an eine mcutg< 
rechte Gitterlinie su legen, daß die senkrechte Teilung dm 
zu bezeichnenden Kartenpunkt berührt. Rann ist an der 
waagerechten Teilung bei der nächsten linken senkrechten 
Gitterlinie der,, Rechts Wert, und an der senkrechten 
Teilung der,, Hoch Wert abzulesen 
Rer Rechts wert ist stets zuerst zu nennen. Mit Punkt- 
angabe erfolgt in Metern. Nicht ablesbare Wierte sind bis 
zur Angabe des vollen Meters durch Nutten zu ersetzen.

Beispiel: Punkt p liegt in. Metern ; 
„Rechts " \s27000 * 200 =\s27200 - (kurz 27200 
„Roch " 5796000- 450 - 5796450 - (kurz 7 96450 

* Kennziffer des Meridians treifens

Politische Grenzen
_______ 46,53 cm/______

; 2

Sollmaß' 46,69an.

Aufnahme: Berichtigungsstand.

1:25000 (4 cm der Karte-1km der Natur)
0 600 1000 _____ 1600

Proo. Niederschlesien
Reg. Bez. Breslau
1 Kreis Oels
2 ,, Na ms lau

Berichtigt
Reichsamt f. L. A. 1930 
( Müller)

Letzte Nachträge:
Reichsamt f. L. A. 1932

2000 Meter-2 Kilometer

2500 Schritt

0« 1° ' 2° 3° V* 5° 6° 7° 8° 9° 10

Nadelltbnieich ling für Mitte /936 Umrechnungstabelle für Grad in Strich
' (1°= 17,77...“)Jährliche Abnahme - O.AoderZj ‘ 

m 68 70 72 % 76

1:25 000
Preuß. Landesau fn. 1885 

( Ileintze )

5 m-Höhenlinie 

3,76 ,

2,s

Î26

Höhenlinie 30 m 
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Neigun^sma J3s tal)

__  40

H —\--Ąn

60 tn Höhenlinie

Horizontalabstand
derHöhenliniai 0—--------------------------------------------------- —--------------,, ro QC n„

bei einer Neigung von Vis 1° 30 2” so 3» 4‘ o 6 7 8 9 10 15
Hilfkhöhenluuen 5,l(Iu ZU m, Höhenlinien

2,4 mm- 60m,, bei

nur 20 m~Höhenlinien

Nachdruck und Vervielfältigung jeder Art, auch einzelner Teile, soroie 
die Anfertigung von Vergrößerungen oder Verkleinerungen sind oerboten 
und merden gerichtlich auf Grund des Urheberschutzgesetzes verfolgt.

4871 Bern stadt.

Hercuusyegeben von derPreußischen LandusaufilaJmw, 1886 

Hauptoermess ungsabtedung 11 y Breslau.

Ausgabe 1V fftZ
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Grad = Strich Grad = Strich

1° - 18“ ’lj = 2-

2° =* 36” */«,“ = 4“
3° = 53” s/«° = 5-
4° = 71“ */,o° = 7“
5° = 89“ ‘/w’ = 9”
6° = 107“ ‘/,o° = 11”
7C * 124“ 7/,o° = 12“
8° = 142“ •/»° = 14~
9° a 160” 9/,o° = 16“

10° * 178“ ,0/10° = 18“

Die angegebenen Winkeboerte bezeichnen 
eins westhene Nadelabweichung.

Beispiel: 4,4° = wieviel Strich? 
4° = 71“

14 O 7 —i 10 - '
also 4,4° =- 78“

Als Naděla bm e ichung
wird derWinkel zwischen, der fehlerfreien., durch 
Eiken. elektr Starkstrom, (GleichstromJ usm nicht 
beeinflußten. Richtung der Magnetnadel und den. 
allgemein nach. Norden, weisenden. Gitterlinien, 
dieses Karienblattes bezeichnet. Für einen be­
stimmten Standpunkt erhält man die Größe die­
ses Winkels aus den Werten, in nebenstehendem, 
Kärtchen unter Umrechnung auf das Kniender 
Jahr.
Anwendung^ UDie Karte ist einyarit:htet, menn 
eine Bussole mit ihren No rrl Südrichturig an eine 
Gitterlinie-nlchtBlattrandseitc gelegt mini und 
die. Nadel auf denAbweichungswert einspielt. 
Oder ■■ 2jl)ie Richtung der Magnetnadel, erhält man 
durch Verbindung des in, die Grudtedung am. un­
teren Blatlrande zu übertragendenJNadelabmei- 
ctuuigs wertes mit. der Marke,. M "am. oberen Blatt­
rande.
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Planzei^er B25000


